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Begrüssung und Vorstellung der Richter

die Ehrenpreise der Zuchtschau

Vorstellung in der Ehrenklasse "Yaboon von Katwiga"

Wettbewerb "Kind und Hund"

die Verbandssieger-Veranstaltung des DWZRV wird von seinem

Gründer, dem Kölner WRV seit Jahrzehnten am 2.

Juli-Wochenende in Köln ausgerichtet. In diesem Jahr ist der

Verein gewachsen, denn zwei ältere Herrschaften von 83 und 79

Jahren, der KWR und der SWRV, haben zum 1. April 2004 die

Ehe geschlossen und bilden nun den Köln-Solinger Windhund-

Sportverein 1921/1925 e.V.

Es sollte ein unvergessliches Windhundwochenende mit

Vergabe der Titel Verbandsjugendsieger, Verbandssieger,

Verbandsrennsieger und Verbandssieger für Schönheit und

Leistung werden.

Der neue Großverein hatte nicht wirklich viel Zeit, dieses große

Ereignis so vorzubereiten, dass ein angemessener Rahmen für

diese wichtigste DWZRV-Veranstaltung geschaffen werden

konnte. Doch die zahlreichen Helfer haben es mit vielen Klein-

und auch Großarbeiten und Liebe zum Detail geschafft.

Natürlich stand das neue Team des KSW vor etlichen

Stolpersteinen und Schwierigkeiten. Natürlich fehlte bei einigen

organisatorischen Aufgaben noch die Erfahrung. Doch eines

kann man der Mannschaft nicht absprechen: Egal, was krumm

oder daneben ging, egal wer eine Frage oder ein Problem hatte,

die Leute des KSW waren immer bemüht, alle Probleme

auszuräumen und zu helfen, wo Hilfe notwendig war.

Selbst der Wettergott hatte ein Einsehen. Meist gab es in Köln

zur Verbandssieger-Veranstaltung nur Regen ohne Ende oder

Hitze bis zum Abwinken. In diesem Jahr gab es zwar ein wenig

Regen, aber die Temperaturen kamen unseren Windhunden

doch sehr entgegen und auch die bisher selten gesehene Sonne

schaute vorbei.

Während der Zuchtschau konnten wir viele hervorragende

Rassevertreter in Aktion betrachten. Immer wieder ein schönes

Bild, wenn sich im Ring unsere anmutigen und stolzen

Windhunde mit ihrem außerordentlichen Gangwerk präsentieren.

Ein kurzer Stromausfall zum Beginn des Richtens verhinderte es

nicht, dass um ca. 17.00 Uhr die Ehrungen im großzügigen und

schön geschmückten Ehrenring starten konnten.

Am Abend nach der Zuchtschau hatte der KSW aus gegebenem

Anlass zur gemeinsamen Feier eingeladen und ein Buffet sowie

ein Show-Programm organisiert. Zur Freude der Veranstalter

trafen sich rund 150 Teilnehmer  in den Festzelten und feierten

mit dem Verein den Zusammenschluss von KWR und SWRV bis

in die frühen Morgenstunden. Das Buffet muss wohl gut

gewesen sein, denn die Kantinenmannschaft von Anna Jannes

musste noch nachlegen........ und kredenzte zusätzlich noch ein

tolles Dessert.

Die ausgelassene Feier hatte dann wohl zur Folge, dass das

Verbandssieger-Rennen nicht um 8.00 Uhr, sondern erst um

9.00 Uhr gestartet wurde, obwohl die KSW-Funktionäre allesamt

um kurz nach 6.00 Uhr an ihrem Arbeitsplatz waren.  Aber ein

Rennen mit 109 Teilnehmer schafft man bei dem

windhundfreundlichen Wetter auch mit einer Stunde weniger.

Das Rennen ging ohne nennenswerte technische Störungen

über die Bühne und wir konnten wirklich spannende

Entscheidungsläufe sehen.

Dieses ausgesprochen harmonische und unvergessliche

Windhundwochenende lässt den Verein darauf hoffen, dass die

wichtigste DWZRV-Veranstaltung in Zukunft wieder an

Bedeutung für die Windhundfreunde gewinnt und ein jeder als

Aussteller, Rennteilnehmer oder einfach nur Zuschauer die

Ergebnisse der DWZRV-Zucht hier in Köln verfolgen möchte.

Motiviert von dieser runden Veranstaltung freut sich der KSW

schon jetzt darauf, Sie auch zu unseren folgenden

Veranstaltungen wieder begrüßen zu dürfen.



Gewinnerin Elena Brake mit Ghazal-Ghandi pari-was
Beste Paarklasse und Beste Zuchtgruppe "vom Kleinen Berg"
vorgestellt von Friederike Rottmann

Einmarsch zur Siegerehrung beim Verbandssieger-Rennen

Abschied -  bis zur Verbandssieger Veranstaltung 2005  !!


